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Bild Titelseite: 

Annenaltar 

Deutschordenskirche Frankfurt-Sachsenhausen  



Familie – ein Geschenk Gottes 

Liebe Brüder und Schwestern,  

der Juli ist ein klassischer Ferienmonat. Wegen der Schulferien brechen in 

diesen Tagen viele auf, um an anderen Orten Urlaub zu machen und 

Entspannung zu suchen. Gleichzeitig nutzen auch viele die Urlaubszeit, um 

die Familie zu besuchen. Und nicht wenige Kinder freuen sich darauf, Zeit 

mit der Oma und dem Opa zu verbringen. Die Familie ist wichtig. Sie ist ein 

Ankerpunkt und gibt uns Hilfe und Unterstützung. 

Auch Maria machte diese Erfahrung. Nach der Begegnung mit dem Engel, 

machte sie sich auf den Weg in das Bergland von Judäa. Sie, die Christus 

schon unter dem Herzen trug, wollte ihrer Verwandte Elisabeth beistehen, 

da der Herr Erbarmen mit dieser gehabt hatte und sie in vorgerücktem Alter 

schwanger geworden war. So kommt es zur ersten Begegnung zwischen 

Jesus und Johannes dem Täufer. Und diese Begegnung, derer wir am 2. Juli 

gedenken, erfüllte beide Frauen mit Freude. Und am 26. Juli feiern wir den 

Gedenktag, der Eltern der Gottesmutter und Großeltern Jesu, der heiligen 

Anna und des heiligen Joachim. Die Tradition der Kirche kennt viele 

Darstellungen, in denen die Beziehung Jesu und Mariens zu diesen zum 

Ausdruck gebracht wird. Ein schönes Beispiel ist unser Annenaltar.  

Hier zeigt sich eine wichtige Dimension der Menschwerdung Christi und 

damit auch des Menschseins an sich. Wir stehen nicht allein in dieser Welt, 

sondern werden in eine konkrete Familie hineingeboren, in eine 

Gemeinschaft, die uns nach Gottes Willen Halt und Schutz geben soll und 

in der wir einander unterstützen sollen. 

So lädt uns der Monat Juli mit dem Fest Mariä Heimsuchung und dem 

Gedenktag der Großeltern Jesu ein, Gott einmal wieder für das Geschenk 

unserer Familie zu danken und für alle Liebe und Hilfe, die wir durch sie 

erfahren. 

Ihnen und allen, die Ihnen am Herzen liegen, einen gesegneten Juli 

Ihr 

  P. Jörg Weinbach OT  

                     (Kirchenrektor)  
  



Beichte: 
Wenn Sie das Sakrament der Versöhnung empfangen möchten, 

machen Sie einfach telefonisch einen Termin aus: 

069/60503-201 (P. Jörg) oder 069/60503-202 (P. Hans-Paul) 

 

Öffnungszeiten des Büros: 

Mittwoch und Donnerstag von 09.00 Uhr – 12.00 Uhr 

 

Deutschordenskirche 

Brückenstraße 7, 60594 Frankfurt am Main 

Tel.: 069/ 60503 200 (Frau Hanselmann) 

 

KiTa Deutschorden  069/ 27297987 

 

Seelsorger: 

P. Jörg Weinbach OT, Kirchenrektor 069/ 60503 201 

P. Hans-Paul Gallus OT, Kooperator 069/ 60503 202 

 

Email: buero@deutschordenskirche.de 

Website: www.deutschordenskirche.de 

Bankverbindung 
Raiffeisenbank im Oberland e.G. 

Kto: 0100 7250 30 

BLZ: 70169598 

IBAN: DE45 7016 9598 0100 7250 30 

BIC: GENODEF1MIB 

 

 

 

 

 
 
 
 



Juli 2024 

Montag 01.07. der 13. Woche im Jahreskreis  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962   

in einem bes. Anliegen 

Dienstag 02.07. - Mariä Heimsuchung 

18.00 Uhr Hl. Messe f. + Adele Buccellati 
19.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

f.d. Sieg d. Unbefleckten Herzens Mariens 
 

Mittwoch 03.07. - Hl. Thomas 

17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Hl. Messe f. Ditmar Arndt um Segen und Heil 
 

Donnerstag 04.07. - der 13. Woche im Jahreskreis 

09.00 Uhr Hl. Messe f. Priester u. Priesterberufungen 

17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

f. + Adolpho Lindenberg 

18.45 Uhr Stille Anbetung  
 

Freitag 05.07. - der 13. Woche im Jahreskreis  
18.00 Uhr Hl. Messe f. + David 

18.45 Uhr Stille Anbetung  
 

Samstag 06.07. - der 13. Woche im Jahreskreis  
11.00 Uhr Requiem f. + Fe Dabuet Besmonte 

zum ersten Jahrgedächtnis 
18.00 Uhr Vorabendmesse f. Matej Konstantin Jacko um Segen 

 

Sonntag 07.07. - 14. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr Hl. Messe f. + P. Heinrich Ketteler SAC 
 anschl. Sonntagscafe im Mariensaal  
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

f. Christina um Segen und Heilung 

 

Dienstag 09.07. - der 14. Woche im Jahreskreis  
18.00 Uhr Hl. Messe f. + Nishkam 

 



Mittwoch 10.07. - der 14. Woche im Jahreskreis  
17.30 Uhr Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr Hl. Messe 
 

Donnerstag 11.07. - Hl. Benedikt von Nursia 

09.00 Uhr Hl. Messe f. Ulrich Bonse um Segen 

17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Requiem nach dem Missale Romanum von 1962 

f. + Thomas Fritsch 

18.45 Uhr Stille Anbetung  
 

Freitag 12.07. der 14. Woche im Jahreskreis  
18.00 Uhr Hl. Messe f. d. Armen Seelen im Fegefeuer 
 

Samstag 13.07. - der 14. Woche im Jahreskreis  
11.00 Uhr Hl. Messe  
18.00 Uhr Vorabendmesse  
 

Sonntag 14.07. - 15. Sonntag im Jahreskreis 

10.00 Uhr Hl. Messe f. + Hans-Georg Werth, Eltern u. Geschw. 
Lemmermeyer 

 anschl. Sonntagscafe im Mariensaal  
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

zum Dank 
 

Dienstag 16.07. - der 15. Woche im Jahreskreis 

18.00 Uhr Hl. Messe zum Dank an die Gottesmutter 
 

Mittwoch 17.07. der 15. Woche im Jahreskreis 

17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Hl. Messe  
 

Donnerstag 18.07. der 15. Woche im Jahreskreis 

09.00 Uhr Hl. Messe  
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe n. d. Missale Romanum von 1962 in bes. Anliegen 

18.45 Uhr Stille Anbetung  
 

Freitag 19.07.  
18.00 Uhr Hl. Messe f. d. Armen Seelen im Fegefeuer 
 

Samstag 20.07. - der 15. Woche im Jahreskreis  
11.00 Uhr Hl. Messe f. Julia Elisabeth um Segen 

18.00 Uhr Vorabendmesse  



Sonntag 21.07. - 16. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr Hl. Messe f. + Norbert Günther zum ersten Jahrgedächtnis 
 anschl. Sonntagscafe im Mariensaal    

17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

f. + Astrid Wengertz 
 

Dienstag 23.07. - Hl. Birgitta von Schweden 

18.00 Uhr Hl. Messe  
 

Mittwoch 24.07. - der 16. Woche im Jahreskreis 

17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Hl. Messe  
 

Donnerstag 25.07. - Hl. Jakobus 

09.00 Uhr Hl. Messe f. Anna Daelen um Segen 

17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962  
 in einem bes. Anliegen 

18.45 Uhr Stille Anbetung  
 

Freitag 26.07. - Hl. Joachim und hl. Anna 

18.00 Uhr Hl. Messe f. Julia Elisabeth um Segen 
 

Samstag 27.07. - der 16. Woche im Jahreskreis 

11.00 Uhr Hl. Messe  
18.00 Uhr Vorabendmesse f. d. Armen Seelen im Fegefeuer 
  
Sonntag 28.07. - 17. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr Hl. Messe f.  Maximilian Daelen um Segen 
 anschl. Sonntagscafe im Mariensaal  
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 
 f. Gloria Quintanilla -Egner  
 

Dienstag 30.07. – der 17. Woche im Jahreskreis 
18.00 Uhr Hl. Messe f. + Anny u. Paul Gallus 
 

Mittwoch 31.07. - Hl. Ignatius von Loyola 

17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Hl. Messe f. d. Armen Seelen im Fegefeuer 



Veranstaltungen 

Montag, den 1., 8., 15. u. 22. Juli von 15.30 bis 17.30 Uhr 

Mutter-Kind-Gruppe 

Jeweils am Montag trifft sich von 15.30 bis 17.30 Uhr die Mutter-Kind-

Gruppe der Deutschordenskirche im Pfarrsaal.  

Das Angebot richtet sich an Mütter mit Kindern bis zum Schulalter, die sich 

mit ihren Familien der Deutschordenskirche zugehörig fühlen. Für die 

Kinder stehen das gemeinsame Spielen sowie ggf. andere Aktivitäten wie 

Ausflüge in den Palmengarten oder auf den Spielplatz im Mittelpunkt; fester 

Bestandteil der Treffen ist auch das gemeinsame Gebet mit den Kindern. 

Entsprechend ist für die Mütter vor allem der Austausch über Fragen der 

Erziehung im katholischen Glauben wichtig. 

In größeren Abständen finden Treffen mit den Vätern im Rahmen von 

Familientagen statt, die in einen religiösen Rahmen (Andacht, Katechese 

oder dergleichen) eingebettet sind. Der nächste Familientag wird am 

Samstag, den 13. Juli mit einem Sommerfest stattfinden. 

Kontakt: Antonia Paul: Mutter-Kind@doffm.de 

 

Dienstag, den 2. u. 9. Juli von 19.00 bis 21.00 Uhr 

Glaubenskatechese mit dem Youcat – 3. Teil 

Wie bereits im letzten Jahr bieten Michael und Simonetta Schmitt ab Mitte 

Februar wieder dienstags von 19.00 bis 21.00 Uhr einen Glaubenskurs für 

Erwachsene an. Mit Hilfe des Jugendkatechismus YOUCAT erschließen sie 

an 24 Abenden im Mariensaal den gesamten Reichtum des katholischen 

Glaubens.  

Derzeit läuft der 3. Teil, der im YOUCAT den Titel trägt:  

„Wie wir in Christus das Leben haben.“ 

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage: 

https://www.deutschordenskirche.de/glaubenskurs-mit-dem-youcat/ 

  

mailto:Mutter-Kind@doffm.de
https://www.deutschordenskirche.de/glaubenskurs-mit-dem-youcat/


Donnerstag, den 4., 11., 18. u. 25. sowie Freitag, den 5. Juli 2024 jeweils um 18.45 Uhr 

Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 

Die stille Anbetung des Allerheiligsten Sakramentes des Altares gehört zu 

den ältesten und wertvollsten Traditionen der Kirche. Nicht umsonst wurde 

sie von vielen Heiligen geübt und gehört bis heute zum Tagesablauf 

besonders der kontemplativen Orden.  

Wenn der Mensch den Lärm der Welt hinter sich lässt und vor Gott zum 

Schweigen kommt, schafft er einen Raum, in dem er die sanfte Stimme 

Gottes leichter hören kann.  

Daher laden wir sie am Herz-Jesu-Freitag (erster Freitag im Monat) sowie 

an jedem Donnerstag zur stillen Anbetung vor dem ausgesetzten 

Allerheiligsten ein. Die Anbetung beginnt jeweils um 18.45 Uhr und dauert 

etwa eine dreiviertel Stunde. 

Samstag, 13. Juli ab 15.00 Uhr  

Familientag in Deutschorden - Sommerfest 

Am 13. Juli sind wieder alle jungen Familien zu einem Familientag 

eingeladen. Er beginnt um 15.00 Uhr mit einer Andacht für Familien in der 

Kirche. Anschließend laden wir zu einem Sommerfest in den 

Kindergartenhof. Hier besteht bei Gegrilltem und kühlen Getränken, die 

Möglichkeit zu Austausch und gegenseitigem Kennenlernen. Und natürlich 

können die Kinder auf den Spielgeräten rumtoben.  

Herzliche Einladung an alle Familien. Um Beiträge zum Buffet und eine 

kurze Rückmeldung unter familientag@doffm.de wird gebeten 

Sommmerpause 

Sonntagsmesse mit Kinderkatechese 

Auf Initiative einiger Eltern bieten wir in Zukunft alle 14-Tage in der 

Sonntagsmesse um 10.00 Uhr parallel zum Wortgottesdienst eine 

Kinderkatechese für Kinder ab 3 Jahren an. Sie findet in der Taufkapelle 

statt und wird von den Eltern gestaltet. Alle Kinder im entsprechenden Alter 

sind eingeladen, das Evangelium des jeweiligen Sonntags zu betrachten. 

Ganz herzlich danke ich für diese schöne Idee und für das Engagement der 

Eltern, die die Katechese vorbereiten und halten.  

Die Kinderkatechese macht in den Ferienzeit Sommerpause. Ab dem 

25. August geht es dann wieder los. 



Sanierung der Deutschordenskirche 

Im Juni sind die Arbeiten gut vorangegangen. So hat die Glaswerkstatt 

zwischenzeitlich die restlichen Chorfenster eingebaut. Sobald die Kittfalze 

innen getrocknet sind, werden diese noch einmal überstrichen. Dann können 

die Gerüste im Altarraum abgebaut und der Hochaltar wiederaufgebaut 

werden. Hierzu ist allerdings eine Abstimmung zwischen den Restauratoren 

und den Gerüstbauern nötig. Außerdem werden wir die Kirche hierfür 

mindestens fünf Tage schließen müssen. Leider kann der Termin noch nicht 

genau festgelegt werden. Er wird vermutlich Anfang August sein. 

Die Maler waren leider im Juni nicht an der Baustelle. Vermutlich wollen 

sie die Restarbeiten an der Fassade zusammen mit den durch den 

Fenstereinbau notwendigen Nacharbeiten an den Chorfenstern erledigen. 

Wir dürfen also hoffen, dass dies im Juli geschehen wird.  

Schließlich müssen die Gerüstbauer noch das Gerüst für die Dachdecker 

leicht verändern. Damit diese die Restarbeiten am Dach durchführen 

können. Auch diesbezüglich hoffen wir auf den Sommer.  

Über den Baufortschritt werden wir auch weiterhin in unserer Gottesdienst-

ordnung, auf www.deutschordenskirche.de sowie auf 

www.instagram.com/deutschordenskirche/ informieren. 

 

 

 

 

Gebetsmeinung des  

Heiligen Vaters 

 

 

Für die Seelsorge an den Kranken 

Wir beten, dass das Sakrament der Krankensalbung den Menschen, die 

es empfangen und ihren Angehörigen die Kraft des Herrn schenkt und 

für alle immer mehr zu einem sichtbaren Zeichen der Barmherzigkeit 

und Hoffnung wird. 



  



 

 


